
 

 

 

Pressemitteilung 

 

Siegerprojekt „solimed-Pflegemanagement“ - Ausbau der 

regionalen Versorgung im Gesundheitsnetz solimed  

Das Projekt „solimed – EDV gestütztes Pflegemanagement in der 

Integrierten Versorgung“ wurde prämiert 

19. Juli 2011 

Das Ministerium für Gesundheit, Emanzipation, Pflege und Alter des Landes Nordrhein-Westfalen 

hat den Wettbewerb „IuK & Gender Med.NRW“ ausgeschrieben. Gesucht wurden die besten 

Ideen für Information, Kommunikation und Qualität in einem geschlechtergerechten Gesund-

heitswesen. Mit mehr als 100 eingereichten Projektskizzen hat der Wettbewerb große Resonanz 

gefunden. Er zählt damit schon jetzt zu den erfolgreichsten Wettbewerben der Landesregierung. 

17 Mio. € stehen aus Landesmitteln und Mitteln der EU für diesen Wettbewerb zur Verfügung. 

 

Am 18. Juli 2011 bildete die Veranstaltung „Best Practice Gesundheit.NRW" zugleich den Rah-

men für die Bekanntgabe der neuen Siegerprojekte aus dem Wettbewerb. Hierbei wurde der 

Beitrag des Gesundheitsnetzes solimed mit dem Projekt „solimed - Pflegemanagement“ von 

einer unabhängigen Fachjury ausgewählt.  

Die in NRW einzigartige und bereits mehrfach prämierte EDV-Vernetzung unter den Ärzten in 

Praxis und Klinik von solimed – Unternehmen Gesundheit wird erweitert. Dazu sollen  die Pfle-

gefachkräfte sowohl stationärer regionaler Pflegeeinrichtungen sowie ambulanter Pflegediens-

te eingebunden werden und an dem elektronischen Datenaustausch partizipieren. Um dies zu 

ermöglichen ist geplant die unterschiedlichen EDV-Programme der Teilnehmer zu vernetzen. 

Auf dieser technischen Grundlage können dann zukünftig wichtige pflegerelevante Informatio-

nen wie z.B. Diagnosen, Medikamente, Allergien oder Pflegedokumentationen ausgetauscht 

werden. Zusätzlich sollen diese Inhalte zusammengefasst werden zu einem Dokument, dem 

sogenannten elektronischen Pflegebericht. Die Entwicklung und Etablierung eines solchen 

Dokuments für die Pflege ist in Deutschland einzigartig und stellt ein Pilotprojekt zur Weiter-

entwicklung der Gesundheitsregion Bergisch Land dar. Um die Akzeptanz und Nachhaltigkeit 

dieses Projektes zu erhöhen ist initial eine wissenschaftlich begleitete Bedarfsanalyse durch 

das Bergische Kompetenzzentrum für Gesundheitsmanagement und Public Health der Berg-

ische Universität zu Wuppertal geplant, verbunden mit intensiven Schulungen und Support, 

um den Bedürfnissen und Anforderungen der Pflegefachkräfte gerecht zu werden. Dies sollte 



auch Basis für die perspektivische Einbindung weiterer Berufsgruppen im Gesundheitssektor, 

wie zum Beispiel Physiotherapeuten sein. 

Weitere Informationen über solimed  finden Sie unter www.solimed-ug.de.  

Weitere Informationen über den Wettbewerb finden Sie unter: http://www.mgepa.nrw.de/ 
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